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Coaching im Kontext von 
Führungsentwicklungsprogrammen 
Das Impulsreferat stellt Coaching in den Kontext 
von Führungsentwicklungsprogrammen. Exem-
plarisch wird eine Evaluationsstudie zu einem 

internationalen Programm im Not-for-Profit-Sektor dargestellt.   
Führungskräfteentwicklung boomt und ist inzwischen im Profit-Bereich in fast jedem größeren 
Unternehmen – extern oder intern, mehr oder weniger systematisch – gängige Praxis. Angesichts 
ernüchternder Ergebnisse zu Lern- und Transferergebnissen von klassischen Seminaren (Arthur et al., 
2003) sowie steigenden Legitimationsdrucks auf Organisationsseite gilt es inzwischen als state-of-
the-art, dass Leadership Development Programme über reine Trainingsmodule hinausgehen und 
Elemente wie Coaching, Mentoring, Action Learning oder 360°-Feedback enthalten sollten.  
Auch vor dem Hintergrund erster empirischer, deutlich positiver Befunde zur Wirksamkeit von 
Coaching in Kombination mit anderen Entwicklungsmaßnahmen, insbesondere Trainings und 360°-
Feedbacks (Finn, Mason & Griffin, 2006; Greif & Scheidewig, 1996; Olivero et al., 1997; Smither et al., 
2003) stellt sich die Frage, wie sich Coaching-Bausteine im Sinne eines „Transfercoachings“ in 
umfassendere Führungsentwicklungsprogramme integrieren lassen - aber auch welche Grenzen/ 
Schwierigkeiten dabei auftreten können.  
Im Impulsreferat werden  empirische Befunde zum Transfercoaching sowie unterschiedliche Formen 
der möglichen Integration von Coaching-Bausteinen in Führungsentwicklungsprogramme vorgestellt 
und diskutiert. Exemplarisch werden erste Befunde einer aktuellen Evaluationsstudie zu einem 
organisationsübergreifenden, deutsch-israelischen Leadership Development Programm für 
(Nachwuchs-)Führungskräfte aus dem NGO-Sektor dargestellt. Dieses beinhaltet mehrere 
Trainingsmodule sowie ein prä-post-360°-Feedback und zielt darauf ab, Führungsfähigkeit zu stärken, 
die binationalen Beziehungen zu festigen und langfristig ein Netzwerk zu bilden.  
Vor diesem Hintergrund sollen Antworten auf die Fragen: Welchen Beitrag leistet Coaching? Welche 
Formen der Kombination und Integration gibt es? Was sind Risiken und Schwierigkeiten? erarbeitet 
werden. 
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